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Fidele Stunden mit der Narrenzunft 

Das erste Oktoberfest der Fidelen Narren der ESWE lud 

am vergangenen Samstag zu gemütlichen und urigen 

Stunden in der Christian-Blücher-Halle ein. Bei einer 

perfekten Dekoration und toller Stimmung blieben keine 

Wünsche offen. 

Zum 1.Oktoberfest hatten die Fidelen Narren von ESWE in die Christian-Bücher-Halle 

geladen. Dem Anlass angemessen hatte man vorab die Partylocation besonders 

Oktoberfestlich geschmückt. Die hergerichtete Festhalle wartete nur auf die ebenso hübsch zu 

recht gemachten Gäste in Dirndl und Lederhose.  

Tanz und Schunkel 

Fidel riefen die Narren dann nach dem Bieranstich durch Jörg Höhler, dem stellvertretenden 

Vorstandsmitglied der Zunft, zu ausgelassenem Tanz bei guter Musik auf. Es wurde 

gesungen, geschunkelt und fröhlich gefeiert. Angeleitet wurde der rhythmische Part durch das 

Tanzpaar sowie die Garde. Extra dafür einstudierte Tänze animierten zum Nach- und 

Bessermachen.  

Geschick musste unter Beweis gestellt werden 

Allseits bekannte und beliebte Geschicklichkeitsspiele wurden zu späterer Stunde dann in 

Angriff genommen. Das Nagelspiel auf dem Baumstamm musste für die Narreteien Rinde 

und Holz hinhalten. Unter lautstarkem Anfeuern zeigte nicht nur man(n) was er kann.  

Partylaune und Wiederholung 

Neben den Getränken und den leckeren Speisen fanden die Cocktails der ehemaligen 

Playbackgruppe großen Zuspruch und lockerten die Atmosphäre noch zusätzlich auf. Und 

obwohl sich der Veranstalter ein paar mehr Gäste gewünscht hätte, haben die Anwesenden die 

fehlende Personenzahl durch umso bessere Feierlaune wettgemacht. Daher wundert es nicht, 

dass man im Ganzen sehr zufrieden war und bereits an der Planung für eine Wiederholung im 

Folgejahr arbeitet. 

 


